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Neues von den Weltdiensten –
Das müsst ihr wissen!

Wir hoffen, ihr kopiert diese Seite und verteilt sie per E-Mail oder als Ausdruck an interessierte Mitglieder in 

euerem Gebiets- und Regionsservicekomitee. Wir ermutigen nach wie vor alle, die Publikationen The NA Way 

und NAWS News in elektronischer Form zu abonnieren. Dies ermöglicht uns eine effektivere Information und 

eine Kontrolle der Versandkosten.

CAR 2010 – Erhältlich ab dem 25. November zum Selbstkostenpreis von USD 8,00, inkl. Versand und Verwal-

tungskosten. Er wird auch auf http://www.na.org/conference eingestellt sein. Die übersetzten Fassungen in der 

spanischen, portugiesischen, französischen, deutschen und schwedischen Sprache sind ab dem 25. Dezember 

erhältlich. 

Mitglieder-Umfrage – Ihr könnt sie online ausfüllen oder eine Kopie herunterladen und die Antworten per Brief 

oder Fax zurücksenden. Diese Umfrage bleibt bis zum 31. Dezember 2009 eingestellt. Bitte informiert auch an-

dere davon. Die Web-Adresse lautet: http://questionnaire.disc.na.org. Und schickt diesen Link auch an euere 

Freunde!

„Living Clean“ (Clean leben) – der erste Durchsicht- und Kommentierungs-Durchlauf für „Living Clean“ hat 

stattgefunden und 2010 werden wir mehr Material versenden. Ihr habt auch die Möglichkeit sogar noch vor 

der Überprüfung zu dem Quellenmaterial für die laufenden Arbeiten beizutragen. Unter folgendem Link könnt 

ihr euere Erfahrungen zu einem der aufgeführten Themen teilen: http://www.naws.org/lc/. oder schickt euere 

Ideen auf der Grundlage der Gliederung einfach per E-Mail ein. 

Finanzen – Wir befinden uns in einem neuen Finanzjahr und die Rechnungsprüfung für das Finanzjahr 

01.07.2008 bis 30.06.2009 sind bald abgeschlossen. Nachdem das Board den Prüfungsbericht genehmigt hat, 

werden wir den Jahresbericht versenden, der den Prüfungsbericht, die finanziellen Details und dazu viele inte-

ressante Informationen über unsere Tätigkeit im Zeitraum von Juli 2008 bis Juni 2009 enthält. Um die Botschaft 

weiterhin weltweit weitergeben zu können, bitten wir euch auch nun wieder um euere finanzielle Unterstüt-

zung in diesen schweren Zeiten. 

Workshops – Ein weltweiter Workshop fand vom 20. bis 22. November 2009 in Boston, Massachusetts 

statt. Ferner ist ein Workshop in Japan vom 11. bis 13. Dezember geplant. Mehr dazu unter http://www.

na.org/?ID=nawsevents-event-reg.

WCNA 33 – fand im August statt und wurde zu einer bemerkenswerten Demonstration unserer Gemeinschaft. 

Es gab viele Premieren für uns – Mitglieder aus 65 Ländern waren da, Simultanübersetzungen in 10 Sprachen 

fanden statt und unsere Mitglieder aus den USA waren doch tatsächlich in der Minderzahl! Vielen Dank, dass ihr 

mitgemacht habt. Der Verkauf der Aufnahmen von der Convention wird noch ein paar Monate fortgeführt. Mehr 

dazu unter http://www.na.org/wcna.

Neue Produkte – Geschenkausgabe Basic Text, neues Basic Journal, Münzhalter aus Acryl, WCNA Post-

karten-Set und CD-Hüllen-Kalender 2010. Mehr dazu in unserer Produktinfo vom November http://www.

na.org/?ID=catalog-products.

WSO-E Online-Literaturverkauf – Jetzt online und funktionstüchtig. Wenn ihr in Europa lebt, dann geht bitte auf 

http://www.na.org/?ID=OrderLiteratureOnline-ESO 

HRP – ist nun mitten in der Arbeit für den Nominierungsprozess und möchte allen Mitgliedern, Regionen, Zonen 

und dem World Board für die Beteiligung am Prozess danken.

Besucht NAWS News auf http://www.na.org/?ID=reports-nawsnews-nawsmain
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FORTSCHRITTE IN DIESEM 

ZYKLUS UND AUSBLICK AUF 

DEN NÄCHSTEN ZYKLUS – 

UNSERE VISION, UNSERE 

ZUKUNFT

Das World Board traf sich vom 21.–24. 

Oktober 2009 in Chatsworth, Kalifor-

nien/USA. Bei unserem viertägigen 

Meeting ging es größtenteils um die Planung des Confe-

rence Agenda Report 2010 und unseren Strategischen Plan 

für 2010-2012, der im Januar 2010 fertig ist und im CAT-Mai-

ling verschickt wird. Wir wollen diese Bekanntgabe nicht im 

NAWS News wiederholen, und ermutigen euch ausdrücklich 

dazu, beide Dokumente zu lesen. Sie stehen unter http://
www.na.org/conference, Benutzername und Passwort 

sind WSC2010. 

Das Motto für die WSC 2010 und für den Konferenzzyklus 

2008–2010 lautet „Unsere Vision, unsere Zukunft“. 

Dieses Thema beschreibt unserer Meinung nach exakt 

den Schwerpunkt der nächsten Konferenz und des 

drauffolgenden Konferenzzyklus. Dieses Jahr legen wir 

im Conference Agenda Report ein Vision Statement für 

alle Dienste in NA vor, im Grunde ist es jedoch nur eine 

Neuformulierung unseres derzeitigen NA World Services 

Vision Statements. Das vorhandene Statement hat uns 

über die Jahre hinweg gute Dienste erwiesen und fand auf 

den Workshops und der Konferenz breite Unterstützung. 

Unsere Vision erinnerte uns stets effektiv an das, was 

wir beim Weitergeben der Botschaft in vielen Sprachen 

und Kulturen immer im Auge behalten müssen, dass wir 

kooperieren müssen, um effektiv zu sein, und dass unsere 

Beziehungen zur Öffentlichkeit für unseren Hauptzweck 

ausschlaggebend sind. Wir stellen keine Mutmaßungen 

darüber an, wie die Konferenz in irgendeiner Angelegenheit, 

die wir vorlegen, entscheiden wird, doch wir glauben, dies 

ist ein guter Leitgedanke für uns, ganz gleich, was die 

Konferenz hinsichtlich unseres Vorschlags beschließt.

Anschließend ging es bei unserem Treffen um Titel, die 

schließlich der Konferenz vorgestellt werden. Wir stellten die 

Genehmigungsfassung der zwei Faltblätter zum Selbsterhalt, 

Funding NA Services (Finanzierung des NA Service) und 

Money Matters: Self-Support in NA (Geldangelegenheiten: 

Selbsterhalt in NA) sowie der Broschüre In Times of Illness 

(In Zeiten von Krankheit) zur Veröffentlichung im CAR fertig. 

Des Weiteren befassten wir uns mit unserem Projekt „Living 

Clean“ (Clean leben) und veranschlagten die Daten für die 

Überarbeitung für das restliche Projekt. Einen vollen Tag 

befassten wir uns mit Überlegungen zur Überarbeitung 

des Vision Statements, mit aktuellen Ideen aus dem Projekt 

Servicesystem und dem Zweck der Konferenzanerkennung. 

Diese Ideen werden vom Board und der AG Servicesystem 

im Januar 2010 weiter bearbeitet, so dass wir sie 

präsentieren und gemeinsam für die Diskussion auf der 

Konferenz vorbereiten können. Wir legten endgültig fest, 

welche Prioritäten und Gegebenheiten wir im Rahmen 

unseres Strategischen Plans für 2010-2012 umsetzen 

können und wie wir die Kosten für das The NA Way senken 

können. Des Weiteren befassten wir uns damit, was auf 

der WCNA 33 gut und weniger gut funktioniert hat, sowie 

mit der aktuellen Finanzlage der Weltdienste von NA. Wir 

begannen, unsere Empfehlungen für drei Regionen, die 

Konferenzanerkennung beantragt haben, wie auch unsere 

Vorstellungen für den nächsten Zyklus, auszugestalten. 

Wir wollen dies im CAT-Material im Januar ausführlicher 

mit euch besprechen. Und schließlich überprüften wir den 

CAR 2010 in allen Einzelheiten, wobei wir uns auf die Frage 

konzentrierten, welche Diskussionsthemen wir innerhalb 

der Gemeinschaft anregen wollen. 

DELEGIERTENUMFRAGE

Wir erwähnten, dass wir im CAR Diskussionen für die 

Konferenz 2010 vorlegen wollen; allerdings haben wir noch 

nicht alle Sitzungen für die Konferenz fertig gestellt. Wir haben 

eine Umfrage verschickt, in der wir die Delegierten fragten, 

welche Sitzungen sie für nützlich halten. Bisher hat nur ein 

kleiner Prozentsatz geantwortet, doch wir verlängerten die 

Antwortfrist und hoffen immer noch, von euch zu hören. 

Unser Dank geht an alle, die teilgenommen haben. 

MITGLIEDERUMFRAGE

Es ist immer noch Zeit, an der 

Mitgliederumfrage teilzunehmen! Wir lassen 

die Umfrage bis 31. Dezember 2009 im Netz. 

2007 beteiligten sich innerhalb von 90 Tagen 

mehr als 13.000 Mitglieder an der Umfrage; 

2009 gingen bisher nur 5.073 Antworten 

ein. Wir bitten euch, sich die Zeit zu nehmen 

und die Umfrage auszufüllen. Falls ihr euch 

fragt, weshalb ihr denn überhaupt so eine 

Umfrage ausfüllen sollt – die daraus gewonnenen Daten 

helfen uns, Fachleuten, die mit Süchtigen arbeiten und 

sich auf Daten stützen, aufzuzeigen, dass NA eine wertvolle 

Ressource für Süchtige ist, die Genesung suchen. Unsere 

Vision ist, dass NA als funktionierendes, glaubwürdiges 

Genesungsprogramm gilt; diese Umfrage trägt dazu bei, 

dass wir dies veranschaulichen können. Die Umfragen sind 

anonym; die Daten werden gespeichert, doch es sind keine 

Namensangaben erforderlich. Bitte nehmt euch die Zeit, 

eine Umfrage auszufüllen; macht mit und tragt dazu bei, 

dass anderen Süchtigen, der Weg geebnet wird, damit sie 

in NA Freiheit von der aktiven Sucht finden. Diese Umfrage 

findet ihr online unter http://questionnaire.disc.na.org. 

Auch über die Post- oder Fax-Antworten der Mitglieder 

freuen wir uns. Jedes Mitglied darf nur einen Fragebogen 

ausfüllen. Die Gebiete und Regionen können gerne 

auch die Umfragen im Block sammeln, z.B. indem sie alle 
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Gruppenrepräsentanten und betrauten Diener auffordern, 

einen Umfragebogen auszufüllen und ihn bei dem 

entsprechenden Gebietsbeauftragten abzugeben. Alle, 

die sich für diese Möglichkeit entscheiden, sollten sich an 

Stephen (Stephan@na.org) wenden.

Bewährt euch als Teil der NA-Gemeinschaft, reiht euch ein 

unter die Tausenden von Mitgliedern, die diese Umfrage 

ausfüllen. 

WIR BRAUCHEN EUERE HILFE!

Wir haben gerade eine neue 

Version der lokalen Helpline und 

der Suchfunktion auf unserer 

Webseite eingeführt: http://
w w w. n a . o r g / ? I D = p h o n e l i n e . 

Sie ist einfach und leicht zu bedienen. Wir möchten die 

Suchfunktion so entwickeln, dass sie genauso, wenn nicht 

noch benutzerfreundlicher ist, aber dazu brauchen wir euere 

Hilfe. Ein erheblicher Teil der Meetingsinformationen, die 

wir haben, ist nicht korrekt oder nicht brauchbar, aufgrund 

der Adressen, die uns vorliegen. Ein altes Sprichwort für 

Datenbanken besagt: „Unsinnige Eingaben, unsinnige 

Ausgaben“. Das heißt, die Angaben, die Besucher auf unserer 

Seite finden, sind zwangsläufig nur so brauchbar, wie die 

Informationen, die wir von den Gebieten und Regionen 

bekommen. 

Wir haben eine Reihe von Möglichkeiten eruiert, die es den 

lokalen Internetverantwortlichen einfacher machen, uns 

die aktualisierten Meetingsdaten zukommen zu lassen. In 

den nächsten paar Monaten wollen wir eine Kampagne 

zur Bereinigung der Meetingsdaten in unserer Datenbank 

starten; doch das können wir nicht ohne euere Hilfe 

erfolgreich durchführen. Mehr Informationen darüber, wie 

ihr helfen könnt, bekommt ihr von fsteam@na.org; und 

bleibt dran bei dieser Aktion. Wir bedanken uns wie immer 

für euere Bereitschaft zur Mithilfe!

AKTUELLES ZU DEN KONFERENZ-PROJEKTEN 

Mehr dazu steht im Conference Agenda Report 2010, der am 

25. November auf Englisch und am 25. Dezember 2009 in 

den anderen Sprachen herauskommt. 

Clean leben / Living Clean 
Am 15. September 2009 endete die 

Durchsichts- und Kommentierungsphase 

für die Gliederung von Living Clean und 

die ersten beiden Kapitel. Obwohl die AG 

nicht den gesamten Input vollständig 

berücksichtigen konnte, möchten wir 

euch für euere Teilnahme an dem Prozess danken. Aufgrund 

der Ergebnisse aus der Durchsicht und Kommentierung 

beschlossen wir, die Kapitel umzustellen. Unsere 

ursprüngliche Gliederung sah vor, dass “Living Spiritually” 

(Spirituell Leben) Kapitel sieben wird; nach der Umstellung 

ist es nun Kapitel drei. Vielen Dank für eueren Input, der 

uns geholfen hat, den Entwurf zu überarbeiten. Die neue 

vorgeschlagene Kapitelreihenfolge ist: 

Kapitel 1. Anwendung dieser Prinzipien im 
täglichen Leben 

Kapitel 2. Identität 
Kapitel 3. Spirituell leben
Kapitel 4. Unser physisches Selbst 
Kapitel 5. Beziehungen
Kapitel 6. Mehr als gesellschaftliche Anerkennung
Kapitel 7. Die Reise geht weiter

Die zweite Periode für die Durchsicht und Kommentierung 

findet voraussichtlich vom 1. April bis 30. Juni 2010 statt. Dies 

umfasst die drei Kapitel “Living Spiritually” (Spirituell leben), 

“Our Physical Selves” (Unser physisches Ich; oder: Unser Kör-

per) und “Relationships” (Beziehungen). Wir wählten dieses 

Zeitfenster, damit die lokalen Gemeinschaften die Energie 

profitabel nutzen können, die durch die Veranstaltungen für 

die WSC generiert wurde, und die Mitglieder auf die bevor-

stehende Durchsichtsperiode aufmerksam machen können, 

so dass sich hoffentlich so viele Mitglieder wie möglich an 

den Workshops zur Durchsicht und Kommentierung betei-

ligen. Die erste Runde der Durchsicht und Kommentierung 

führte zu 830 Downloads und 397 Versendungen des zu 

überprüfenden Materials. Wir erhielten 103 Rückantworten. 

Wir möchten gerne mehr Mitglieder in die zweite Durch-

sichts- und Kommentierungsphase involvieren. Die Online-

Rückmeldungen werden aktiviert, sobald wir das Material 

herausgeben. 

Die AG traf sich vom 5. bis 7. November 2009 und trifft 

sich erneut vom 28. bis 30. Januar 2010. Dabei wird sie 

mit dem Entwurf des übrigen Materials weitermachen 

und mit der Einarbeitung der aus der Gemeinschaft 

eingegangenen Rückmeldungen aus der Durchsichts- und 

Kommentierungsphase beginnen. Ein Bereich, in dem euere 

Rückmeldungen äußerst hilfreich wären, ist die Einsendung 

von Material zu den Kapiteln “Moving Beyond Social 

Acceptability” (Mehr als gesellschaftliche Anerkennung) 

und “The Journey Continues” (Die Reise geht weiter). Wir 

möchten diese Gelegenheit ergreifen und den Mitgliedern 

für ihre Beiträge danken; wir haben Quellenmaterial von 

unserer weltweiten Gemeinschaft erhalten. Vor Kurzem 

fand auf der CANA/CCNA-Konvention ein Workshop zum 

Thema “Clean leben” statt; dies führte dazu, dass wir von 

mehr als 150 Mitgliedern Quellenmaterial zu diesen Kapiteln 

bekamen. Wir ermutigen alle, mit den eigenen Erfahrungen 

zu unserem Buch beizutragen!

Wir setzen die Diskussion für “Living Clean” im 

Diskussionsforum unter folgender Adresse fort: http://
www.naws.org/lc/. Hier könnt ihr euere Kommentare und 

euer Feedback zu dem Projekt abgeben. 
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Servicesystem
Bei ihrer Juli-Sitzung begann die AG Servicesystem 

mit der Erwägung von Optionen für Alternativmodelle 

und konzentrierte sich dabei zuerst auf die strukturelle 

Komponente. Als richtungsgebende Anleitung nutzte 

die AG eine Liste mit den Hauptproblemen in unserem 

gegenwärtigen System. Diese leiten sich aus den 

Diskussionen her, die mehrere Jahre weltweit in Workshops 

geführt wurden, wie auch aus unseren eigenen Gesprächen 

im Board. Nachdem wir mehrere Möglichkeiten für 

strukturelle Ideen erarbeitet hatten, führte die AG einen 

Eignungstest durch, um zu ermitteln, wie gut sie sich für 

unsere Zwecke im Service eignen. Bei diesem Eignungstest 

handelt es sich um einen strukturierten Prozess zur 

Überprüfung und Optimierung von Ideen; Die AG wird auch 

in den kommenden Monaten Möglichkeiten suchen und 

Optionen für weitere Elemente des Systems prüfen. 

Auf unserer Oktober-Sitzung standen die Ideen der AG auf 

der Tagesordnung. Wir machten uns mit den Ideen der 

AG vertraut und benutzten dabei eine verkürzte Version 

des Eignungstests. Im Anschluss gaben wir der AG unsere 

Rückmeldungen für ihr nächstes Meeting, bei dem die 

AG mit der Überarbeitung dieser strukturellen Elemente 

beginnt. 

Im Januar soll ein weiteres gemeinsames Meeting mit der AG 

stattfinden. Dabei wollen wir die Optionen weiter ausarbeiten, 

über die wir mit den Delegierten auf der WSC sprechen 

wollen. Außerdem befassten wir uns geraume Zeit mit der 

Erkundung von Möglichkeiten für die WSC-Zulassung und 

wir wollen unser gemeinsames Meeting mit der AG nutzen, 

um festzustellen, ob unsere Vorstellungen hinsichtlich der 

WSC und des Servicesystems kompatibel sind. Idealerweise 

sollten die Konferenzanerkennung und das Servicesystem 

ineinander greifen, da es sich hier um eine Interdependenz 

handelt. Als wir uns mit der Konferenzanerkennung befassten, 

überprüften wir den Zweck der WSC – warum wir alle zwei 

Jahre zusammen kommen und was wir dort zu erreichen 

hoffen. Hand in Hand mit diesem Zweck geht die Kostenfrage 

für diese Veranstaltung. Diese Kosten sind erheblich 

gestiegen, seitdem wir dazu übergingen, die Delegierten 

voll zu finanzieren, und die Diskussion über Anerkennung 

findet nicht zuletzt auch deswegen statt, damit sicher gestellt 

wird, dass die Konferenz die Mittel der Gemeinschaft optimal 

einsetzt. Zusätzliche Informationen zur Diskussion und zu den 

Überlegungen stehen in der Januar-Ausgabe des NAWS News

und der Märzausgabe des Conference Report. Zwischenzeitlich 

ermutigen wir euch, die Erörterungen im Conference Agenda 

Report zu lesen, die sich auf das Servicesystem und die 

Ressourcen von NAWS beziehen; darin findet ihr mehr 

Informationen zu beiden Themen.

Auf unserem Oktobertreffen schlossen wir auch die Arbeiten 

am Vision Statement ab, das im CAR zur Genehmigung auf 

der Konferenz 2010 vorgelegt wird. Als kurze Rekapitulation: 

Wir verbesserten das vorhandene NAWS Vision Statement 

mit dem Ziel, den Service in NA als Ganzes anzusprechen, 

anstatt nur die einzelnen Servicebemühungen der NAWS. 

Unsere Hoffnung ist, dass „A Vision for NA-Service“ für alle 

von uns als einigendes Ideal wirkt, das wir anstreben und 

das uns bei all unseren Bemühungen, leitet, wenn wir die 

Botschaft weiter geben.

Selbsterhalt
Wie im letzten NAWS News berichtet, fand die Abschluss-

besprechung der AG Self-Support (Selbsterhalt) am selben 

Juni-Wochenende wie das Board-Meeting statt. Bei diesem 

Meeting konnte die AG Vieles erledigen und mit Hilfe der 

Kommentare aus der Gemeinschaft Entscheidungen zu der 

Überarbeitung an den zwei Entwürfen zu den Selbsterhalt-

Faltblättern treffen. Bei unserem Board-Meeting im Oktober 

gaben wir zwei der Titel als Genehmigungsfassungen für 

den CAR frei.

Wir hoffen, dass diese neuen Faltblätter dazu beitragen 

werden, die Einstellung der Mitglieder zum Selbsterhalt und 

persönlichen Spenden in NA zu ändern. Außerdem hoffen 

wir, dass sie die Gruppen ermutigen, direkt an jede Ebene 

des Service zu spenden, damit ein stabilerer Kapitalstrom 

entsteht, der die Kosten des Service besser abdeckt. 

Im Anhang des diesjährigen CAR findet ihr die 

Genehmigungsfassungen der zwei Faltblätter: Funding NA 

Services (Finanzierung des NA Service) ist eine kurze grafische 

Darstellung und bei dem Titel Money Matters: Self-Support in 

NA (Geldangelegenheiten: Selbsterhalt in NA) handelt es 

sich um einen längeren Text. Der CAR enthält zwei Anträge 

auf Genehmigung dieser Titel: Der eine lautet, dass die 

aktuellen Faltblätter Nr. 24 und Nr. 25 durch Money Matters: 

Self-Support in NA (Geldangelegenheiten: Selbsterhalt in NA) 

ersetzt werden, bei dem anderen handelt es sich um einen 

Antrag auf Genehmigung von Faltblatt Nr. 28, Funding NA 

Services (Finanzierung des NA Service).

In Times of Illness (In Zeiten von Krankheit)
Die AG In Times of Illness (In Zeiten von 

Krankheit) traf sich vom 18. – 20. Juni zu 

ihrer Abschluss-Sitzung. Der Rücklauf auf 

die Durchsichtsfassung wurde gesammelt 

und der AG übergeben. Die AG erstellte 

eine Liste der Überarbeitungen, die 

sich in der Genehmigungsfassung 

niederschlagen. Die Mitglieder der 

AG waren der Meinung, dass diese 

Änderungen das Ergebnis sorgfältiger Überlegungen und 

des Gruppengewissens sind. Das World Board stimmte 

im Oktober-Meeting ab, die überarbeitete Fassung zu 

genehmigen. Die Genehmigungsfassung der überarbeiteten 

Broschüre wird im Conference Agenda Report 2010 vorliegen; 

der Conference Agenda Report enthält auch einen Antrag 

auf Genehmigung der überarbeiteten Broschüre. 
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Die Rückmeldungen waren überwältigend positiv, und 

die Ideen und Erfahrungen, die aus den Eingaben der 

Gemeinschaft kamen, trugen zu einer weiteren Verbesserung 

des Entwurfs bei. Die überarbeitete Broschüre wurde mit 

dem Original als Vorlage aufgesetzt. Nichts wurde entfernt; 

der Inhalt wurde nur anders gewichtet und aktualisiert. Wir 

entschlossen uns zu einem warmen, einladenden Ton und 

einer Ausdrucksweise, die mit unserem Basic Text konsistent 

ist. Wir fügten in allen Abschnitten Hinweise hinzu, wie die 

spirituellen Prinzipien angewandt werden können, wobei 

der Schwerpunkt insbesondere auf der Schrittearbeit mit 

einem NA Sponsor lag. Die wichtigsten Konzepte wurden im 

ganzen Buch durchgängig nochmals aufgegriffen, da wir der 

Ansicht waren, dass eine Wiederholung hilfreich ist. Die Leser 

können das Inhaltsverzeichnis zum schnellen Auffinden des 

Abschnitts verwenden, der ihrem unmittelbaren Anliegen 

Rechnung trägt, oder das Buch ganz lesen.

Wie das Original, ist auch die überarbeitete Fassung in 

Abschnitte eingeteilt. Dies soll den Mitgliedern helfen, 

die gerade mit einem Problem konfrontiert sind. Wir 

haben neue Abschnitte eingefügt, in denen es spezifisch 

um psychogene Krankheiten, chronische Krankheiten, 

chronische Schmerzen, tödliche Krankheiten und die 

Unterstützung von Mitgliedern mit einer Krankheit geht. 

Außerdem wurde die Broschüre mit Material erweitert bzw. 

ergänzt, in dem es um folgende Themenkomplexe geht: „Wie 

informiere ich Fachleute von meiner Sucht, „Medikamente 

in Genesung“ und „Notfallmedizin. Um die Erfahrung, die in 

diesen Abschnitten enthalten ist, zu untermauern, haben 

wir Zitate von Mitgliedern, aus dem Basic Text und aus Es 

Funktioniert: Wie und warum eingefügt. Wir freuen uns, 

einen aktualisierten Titel anbieten zu können, der unserer 

Meinung nach die mannigfaltige Erfahrung, Kraft und 

Hoffnung in NA wiedergibt.

AKTUELLES ZU DEN FINANZEN 

Im Wesentlichen hat sich die Finanzlage der NAWS nicht 

geändert. Die Spenden der Mitglieder sind nach wie vor 

rückläufig. Dennoch waren wir in der Lage, die Kosten in 

bestimmten Bereichen, so z.B. Public Relations, einzudämmen. 

Unsere Reisekosten hatten sich stabilisiert, doch die 22 

Anträge auf Reisekostenübernahme vor der WSC 2010 sind 

eine finanzielle Herausforderung. Wir suchen auch künftig 

nach Möglichkeiten zu einer weiteren Eindämmung der 

Kosten. Wie bereits festgestellt, wollen wir im CAR eine 

Diskussion über die Verteilungskosten für die Publikation 

anstoßen und außerdem eine umfassende Diskussion unserer 

NAWS Finanzen in die Wege leiten. Wir führten in diesem 

Konferenzzyklus in den NAWS News aktuelle Nachrichten 

zu den Finanzen der Weltdienste ein, und wir werden im 

CAR eine umfassende Erörterung zu den Finanzen bringen. 

Wie bei finanziellen Gesamtzusammenhängen allgemein 

üblich, ist es hier nicht einfach damit getan, einen Bereich zu 

korrigieren, um für alle Bereiche Verbesserungen zu erzielen. 

Alle finanziellen Aspekte sind miteinander verbunden. So 

können wir z.B. unsere finanzielle Kooperation mit Regionen 

im Hinblick auf die PR-Aktivitäten beschneiden, doch dabei 

würden wir riskieren, dass Süchtige, die ansonsten zu NA 

geschickt werden, von den Fachleuten vielleicht gar nicht 

über NA informiert werden. Einerseits können wir unseren 

Aufwand für die gemeinsamen Aktivitäten in den Regionen 

herunterschrauben, doch andererseits müssen wir uns 

fragen, was das für die leidenden Süchtigen bedeuten 

würde. Ganz klar, unsere größte Sorge gilt unserer Fähigkeit, 

die Dienste weiterhin für unsere weltweite Gemeinschaft 

anzubieten. 

REISEN

Wir haben zwischen dem heutigen Datum und der 

WSC 2010 ganze 22 Reisen geplant, das war noch nie da! 

Viele der Anfragen kamen herein, kurz nachdem wir mehr 

Gesuche abgelehnt hatten, als jemals zuvor. Fast alle zonalen 

Foren haben Zusammenkünfte angesetzt, um den CAR oder 

das CAT-Material oder auch beides zu erörtern, und wir 

haben mehrere andere Anfragen erhalten. Überdies wollen 

wir den weltweiten Workshop in Peabody, Massachusetts, 

ausrichten und einen Workshop in Japan besuchen.

WCNA 33 BARCELONA, SPANIEN

Mit über 5.500 Einschrei-

bungen, und unseren Schät-

zungen zufolge, ca. 6.000 

Besuchern, hatten wir eine 

bemerkenswerte Feier der 

Genesung. Mitglieder aus 65 

Ländern kamen nach Barcelo-

na, um an dieser besonderen 

Veranstaltung teilzunehmen, die wir als Investition zur Erfül-

lung unserer Vision sahen. Tränen der Dankbarkeit flossen 

ungehemmt beim Länder-Countdown, als die Mitglieder ju-

belten, sich umarmten und ihre Länderflaggen hochhielten. 

Die Vielfalt unserer Mitglieder zeigte sich in Barcelona und 

wir glauben, dass erstmalig auf einer Weltkonvention die 

Amerikaner in der Minderheit waren.

Die Finanzen für die WCNA 33 wurden noch nicht 

abgestimmt; dennoch wissen wir, dass unsere Einnahmen 

und Ausgaben in etwa dem entsprechen, was wir in dem 

auf der WSC 2008 verabschiedeten Haushalt angesetzt 

hatten. Wir wollen auf der Konferenz mehr Einzelheiten dazu 

vorlegen. Die PR-Arbeit für die WCNA 33 war anscheinend 

erfolgreich. Wir hatten positive Medienberichte über diese 

Konvention, woran eine PR-Firma direkt beteiligt war, welche 

die lokalen Mitglieder gründlich schulte und die Presse 

ausführlich über das NA Programm und die Traditionen 

informierte. Der Vertrag mit der PR-Firma läuft noch bis 31. 

Dezember 2009, und 2010 können wir dann auch weitere 

Einzelheiten berichten. 
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Why Pre-Register?

 Limited onsite registration new!

 Helps NAWS plan a better WCNA

 Get event tickets before they 

sell out

 Better seats at ticketed events

 One-of-a-kind pre-reg 
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WELTWEITER WORKSHOP

Vom 20. bis 22. November 2009 fand in Peabody, 

Massachusetts ein Herbst-Workshop statt. Weltweite 

Workshops sind eine hervorragende Gelegenheit, mit 

Mitgliedern aus zahlreichen Gegenden in Kontakt zu 

kommen. Bei diesem Workshop boten wir zwei Stränge 

an – einen für die eher erfahrenen Serviceleute und den 

anderen für Mitglieder, die neuer im Service sind oder 

solche, die nach einer Servicepause wieder einsteigen 

wollen. Manche wissen vielleicht noch, dass die weltweiten 

Workshops zur Kontaktaufnahme mit lokalen Mitgliedern 

eingeführt wurden; sie waren nicht für RDs gedacht, da 

die Weltdienste regelmäßig zonale Meetings besuchen 

und somit regelmäßigen Kontakt mit den RDs haben. Wir 

rechnen im nächsten Zyklus mit weiteren Änderungen bei 

den weltweiten Workshops, darunter auch am Schwerpunkt 

und dem Publikum solcher Veranstaltungen. Mehr dazu 

unter http://www.na.org/?ID=nawsevents-event-reg.

Für Dezember planen wir auch einen Workshop in Japan, an 

dem Mitglieder aus Südkorea teilnehmen sollen. 

VOM ERNENNUNGSAUSSCHUSS (HRP) 

Und hier noch einmal Meldungen vom Ernennungsausschuss: 

Vor Kurzem hatten wir unser Oktobermeeting, das in Chatsworth, 

Kalifornien, stattfand. Dabei befassten wir uns eingehend 

mit der Überprüfung unseres Nominierungsprozesses und 

suchten nach Optimierungsmöglichkeiten. Zwar wurde 

Vieles unverändert aus dem letzten Zyklus übernommen, 

doch wir nahmen Redigierungen vor und richteten einige 

der Fragen neu aus, die wir im letzten Zyklus gestellt hatten. 

Ferner löschten wir zwei Fragen, die ursprünglich zum sog. 

GIF (General Information Form = Allg. Informationsformular) 

gehörten. Dabei handelt es sich um zwei Fragen, die in 

den vergangenen beiden Zyklen Teil des Konferenzpakets 

waren. Wir sind zuversichtlich, dass diese Änderungen den 

Konferenzteilnehmer helfen, sich ein optimales Bild von 

den nominierten Kandidaten zu verschaffen, wenn sie sich 

entscheiden müssen, wer sich am besten für ein dienendes 

WSC Amt eignet. 

Um diese Zeit des Konferenzzyklus haben wir immer viel 

zu tun und wir sind mit unserem Nominierungsprozess 

beschäftigt. Wie bereits in den vergangenen Zyklen 

kontaktierten wir Mitte September alle World Pool Mitglieder 

mit acht oder mehr Cleanjahren, die Interesse an einer 

Nominierung in das World Board, den Ernennungsausschuss 

(HRP) oder an einer Co-Facilitator-Position gezeigt hatten. 

Wir luden sie zu unseren Auswahlverfahren ein. Wie bereits 

zuvor berichtetet, kontaktierten wir auch alle Regionen, 

Zonen und das World Board (RBZ Prozess) und forderten sie 

auf, potentielle Kandidaten für den Ernennungsausschuss 

zu empfehlen. Wir freuen uns berichten zu können, dass 

sich auf diesen Aufruf eine Menge interessierter Pool-

Mitglieder meldeten, aus denen wir nun eine Auswahl für 

die Kandidatenlisten für die WSC 2010 treffen können. 

Derzeit sind 896 Mitglieder im World Pool. Wie per 

Grundsatzregelung (Policy) erforderlich, haben wir vor 

Kurzem diejenigen Mitglieder gelöscht, deren Informationen 

3 Jahre lang nicht aktualisiert wurden. Wir fordern alle, 

die damit ausgeschieden sind, auf, ihre Informationen 

erneut beim World Pool einzureichen, sofern sie zukünftig 

berücksichtigt werden wollen. 

Wie immer begrüßen wir hierzu Euere Gedanken und Fragen. 

Kontaktiert uns unter hrp@na.org oder über Roberta bei 

NAWS, Tel.: 818-773-9999 x121 

KALENDER 2009 – 2010

Weltweiter Workshop
11. – 13. Dezember 2009, Nagoya, Japan

Fristen

25. November 2009
Der englische Conference Agenda Report liegt vor

25. Dezember 2009
Die Übersetzungen des Conference Agenda Report 
liegen vor

25. Januar 2010
Material, das über die Konferenzschiene genehmigt 
wird ist erhältlich

1. März 2010
Ausschlussfrist für Berichte aus den Regionen

25. April – 1. Mai 2010
Weltdienstkonferenz 


